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Zitat von Mikael

Wenn es um Mengen geht spricht man ohnehin von Quantität, nicht von Qualität.
Reden wir von BildungsQUANTITÄT oder von BildungsQUALITÄT? Dann versagt aber
Bayern erst recht auf ganzer Linie. Nur im Schwarzwald bildet Bayern wohl genug
Ingenieure für den eigenen Bedarf aus.

Schwarzwald und Bayern? Habe ich jetzt einen Witz nicht kapiert?

Für mich ist das Kernabitur im Grunde ein erster Schritt in die richtige Richtung, da im Sinne
der Schüler (Stichwort "Vergleichbarkeit von Abiturnoten") dringend Angleichungen zwischen
den Ländern notwendig sind.
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